
Moderation Event (Auszug):

▪ Vodafone Giga X-Mas Wintergames, Neuss

▪ Mitgliederkongress Markant, München

▪ Audi mobil Tischkicker EM, Ingolstadt

▪ "Meister vs. Meister" , Daimler Benz, Ellwangen

▪ "Versatel Night of Sports", Essen + Bochum

▪ FIFA Fußball-WM-Talk, TUI Mein Schiff

▪ Lorenz Bahlsen Vertriebstagung, Dresden

▪ "Goosen trifft 11-Freunde", Gelsenkirchen

▪ Expert Jahrestagung, Hannover

Auszeichnungen:

▪ Nominierung "Deutscher Fernsehpreis", Präsentation UEFA 

Champions League, 2005

▪ "Beliebtester Sportreporter", Sportbild,1998

▪ "Telestar", Kommentator UEFA-Cup-Finale,1997

▪ "Goldener Löwe", Bundesliga-Kommentator,1997

▪ Nominierung "Grimme Preis", Bundesliga-Kommentator, 1994

▪ "Deutscher Hörfunkpreis VDS", Reportage Military Olympische  

Spiele,1988

Keynotes:

▪ "Einmal Hölle und zurück! - Meine Glücksspielsucht"

▪ "Ich will mich nicht vergessen – Das Alzheimer-Outing von Rudi 

Assauer"

▪ "Fußball und die Kommerzialisierung der schönsten Nebensache 

der Welt – die Vor- und Nachteile"

▪ "Mein unglaublicher Umweg zur Sportreporter-Legende

Bücher:

▪ "Einmal Hölle und zurück!", Summerfields Books, 2021

▪ "»... Alles andere ist Schnulli-Bulli!«", Die Werkstatt , 2014

Podcast:

▪ "Hanschspiel", seit 2021

Mit Herz und Bauch dabei - das könnte das Motto des Sportreporters Werner Hansch sein. Leidenschaft am Mikro ist sein

Markenzeichen, er bringt die Emotionen aus den Fußballstadien in die Wohnungen seiner Zuschauer und Hörer. Doch sein Weg

war alles andere als vorbestimmt. Nach dem Abitur 1958 studierte er zunächst Pädagogik und arbeitete anschließend als Lehrer.

Danach hängte er ein Studium der Soziologie und Politik dran und schloss dies 1976 als Diplom-Sozialwissenschaftler mit

Auszeichnung ab. Noch vor seinem Studium arbeitete er als Bahnsprecher aller vier westdeutschen Trabrennbahnen. Etwas

später wurde er Stadionsprecher von Schalke 04 und Stadionsprecher bei der Fußball-WM 1974. 1978 wurde der WDR in Person

von Kurt Brumme auf ihn aufmerksam und holte ihn zum Rundfunk. Fortan kommentierte Hansch für den WDR sowie die ARD

unzählige Bundesliga-, Europapokal-, EM- und WM-Spiele sowie alle großen Reitsportveranstaltungen. 1992 wechselte er zu SAT.1

und kommentierte dort die Bundesliga sowie die Champions League. 2020 feierte Hansch sein TV-Comeback bei SAT.1 und

gewann sensationell das TV-Format Promi Big Brother.

Werner Hansch 

Kommentator TV:

▪ "Borussia Dortmund vs. Eintracht Frankfurt", DAZN, 2020

▪ "Luke! Die WM und ich", SAT.1, 2018

▪ "Willkommen bei Carmen Nebel", ZDF, 2009

▪ "Wipe out – Heul nicht, lauf!", Pro7, 2009

▪ "Fußballbundesliga", arena TV, 2006

▪ "ran Champions League", SAT.1, 2003-2006

▪ "ran Bundesliga", SAT.1, 1992-2006

▪ "ARD Sportschau", ARD, 1990-1992

TV-Auftritte (Auszug):

▪ "DFL Supercup", SAT.1

▪ "Promi Big Brother", SAT.1

▪ "Kölner Treff", WDR

▪ "Riverboat", MDR

▪ "Verstehen Sie Spaß?", ARD

▪ "Luke! Die WM und ich", SAT.1

▪ "Ich stelle mich - Oliver Kahn", WDR

▪ "Uli Hoeneß – der Patriarch", ZDF

▪ "Markus Lanz", ZDF

▪ "Anne Will", ARD

▪ "Volle Kanne", ZDF

▪ "Hart aber fair", ARD

▪ "37 Grad", ZDF

▪ "Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs", WDR

Kommentator/Moderator Radio:

▪ Radio NRW, 2006-2008

▪ WDR Hörfunk, 1978-1992

▪ ARD Hörfunk, 1978-1992

▪ WDR Hörfunk, 1985-1992

▪ ARD Hörfunk, 1985-1992
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